
Gezielte Förderung
durch passende Hilfsmittel

Zusätzlicher Standort für die Sonderpädagogische Tagesstätte der Lebenshilfe
macht Neuanschaffungen über die Grundausstattung hinaus notwendig

Von Nayra Weber

Aichach – Die vor 22 Jahren gegrün-
dete Sonderpädagogische Tagesstätte
„Buntes Lernen“ (SOPT) der Lebens-
hilfe Aichach-Friedberg, hat sich dem
Wohl von Kindern verschrieben, die
von seelischer Behinderung bedroht
oder betroffen sind. Der Bedarf steigt,
die räumlichen Kapazitäten sind aus-
geschöpft, ein weiterer Standort wird
benötigt. Die Spenden aus der Weih-
nachtsaktion der Aichacher Stiftung
„Bürger helfen Bürgern“ werden für
die Anschaffung von therapeutischen
Hilfsmitteln verwendet.

„Als Sonderpädagogische Tages-
stätte sind wir eine Einrichtung für
Kinder mit besonderem Förderbe-
darf, die für die Entfaltung ihrer Po-
tenziale aus verschiedensten Grün-
den etwas mehr Unterstützung be-
kommen sollen“, erklären Heidi Del
Valle und Tina Riedlberger vom Lei-
tungsteam.

Ganz konkret bedeutet dies, dass in
der Sonderpädagogischen Tagesstätte
Kinder mit unterschiedlichen Verhal-
tensauffälligkeiten und Entwicklungs-
verzögerungen sowie Kinder aus be-
nachteiligten Familienverhältnissen
betreut werden. „In der alltäglichen
Arbeit machen wir es uns zur Aufga-
be, die Kinder gezielt in allen Ent-
wicklungsbereichen zu fördern und
auch ihre Eltern individuell abge-
stimmt zu unterstützen“, erläutern die
Leiterinnen. Getreu dem Leitsatz
„Lernen, um im Leben loszulegen“
versucht das Team der Tagesstätte da-
bei, durch eine ganzheitliche und
möglichst lebensweltnahe Förderung
dem Erziehungsauftrag gerecht zu
werden. „In diesem Sinne spielt ne-
ben der emotionalen Stabilisierung
und der Verbesserung der sozialen
Kompetenzen auch die Förderung
der grobmotorischen Fähigkeiten,
der Körperwahrnehmung und die
Förderung der Bewegungsfreude eine
große Rolle im heilpädagogischen
Gruppenalltag und auch im Rahmen
der Therapien“, sagt Leiterin Heidi
Del Valle.

Zum Team der SOPT gehören zu
diesem Zweck auch eine Psychologin
und eine Heilpädagogin, die mit den
Kindern jede Woche eine Therapie-
einheit durchführen.

Derzeit werden 24 Kinder im Vor-
schul- sowie 16 Kinder im Grund-
schulalter betreut.

Die Anfragen nach einem Platz in
der Einrichtung haben in den vergan-
genen fünf Jahren deutlich zugenom-
men. „Wir hatten seit unserem Aus-
zug aus den Räumlichkeiten der Eli-
sabethschule, in der wir bis 2015 un-
tergebracht waren, bis im vorletzten

Jahr jeweils 25 oder 26 Kinder zur
gleichzeitigen Betreuung in der Son-
derpädagogischen Tagesstätte. 2019
stieg die Zahl auf 31, 2020 auf 40 Kin-
der“, berichtet die Leiterin.

Im Schulkinderbereich ist man in
der Außenstelle an der Schulstraße
räumlich auf höchstens 16 Jungen
und Mädchen, betreut in einer Grup-
pe, beschränkt. „Wir waren nun lange
auf der Suche nach geeigneten zu-
sätzlichen Räumlichkeiten, da die
derzeitige Raumsituation zu klein ist,
um eine Betreu-
ung der Kinder
in zwei kleinen
Gruppen zu je
acht bis neun
Kindern zu er-
möglichen“, er-
läutert Heidi Del
Valle. Diese kleine Gruppengröße sei
allerdings dringend notwendig, um
den Schützlingen gerecht zu werden.

Glücklicherweise wurde das Tages-
stätten-Team nun an der Acherstraße
in Aichach fündig. Dort wird ab Janu-
ar eine der Schulgruppen in einem
angemieteten kleinen Haus mit groß-
zügigem Garten betreut, so dass künf-
tig bis zu 19 Schulkinder aufgenom-
men und an den beiden Standorten
in zwei Gruppen gefördert werden
können. Ein Einzug ist aber auch im-
mer mit Neuanschaffungen verbun-

den. Um den verschiedenen Förder-
bedarfen der Kinder in der neuen
Umgebung gerecht zu werden, wie
Heidi Del Valle deutlich macht, sind
auch Anschaffungen nötig, die über
die reine Grundausstattung hinaus-
gehen, etwa für das Freigelände. Ins-
gesamt belaufen sich die Anschaf-
fungs- und Installationskosten dieser
therapeutischen Hilfsmittel auf rund
2600 Euro.

„Viele unserer Kinder haben zu
Hause wenige Möglichkeiten, ihren

Bewegungsdrang
auszuleben. Häu-
fig erlaubt dies
die Lebenswelt
der Kinder nicht.
Ein geringer fi-
nanzieller Spiel-
raum, beengte

Wohnverhältnisse und der Verzicht
auf viele Wünsche gehören in vielen
der von uns begleiteten Familien zum
Alltag“, weiß Heidi Del Valle.

Fahrgeräte für den Außenbereich,
etwa zwei Go-Karts und drei Paar In-
lineskates, könnten für Bewegung
und Abwechslung im Freien sorgen.
Die Go-Karts bieten laut Del Valle
den Vorteil, „dass sie mitwachsen
und durch das unkomplizierte Um-
stellen des Fahrersitzes sowohl für
kleinere als auch größere Kinder gut
zum Fahren geeignet sind“. Durch ih-

re Wendigkeit können sie auch in Par-
cours im Garten gefahren werden
und schulen so nebenbei die Ver-
kehrssicherheit der Kinder. Einen
ähnlichen Zweck erfüllen die Inline
Skates, neben der Förderung des
Gleichgewichts und der Schaffung
neuer Bewegungsräume außerhalb
des Gartens, wie die Diplom-Psycho-
login verdeutlicht.

Eine Möglichkeit zur Steigerung
der Geschicklichkeit am Ball und
zum Frustabbau bietet das Fußball-
spielen für die Kinder. Ein so genann-
tes Rebound-Fußballtor kann dank
eines zurückfedernden Netzes auch
von einem Kind allein bespielt wer-
den. Um spielerisch Gleichgewicht,
Konzentration und Aufmerksamkeit
der Kinder zu fördern, wäre eine fest
installierte Slackline das adäquate
Mittel.

„Des Weiteren stellen wir vermehrt
fest, dass viele der uns anvertrauten
Kinder Schwierigkeiten haben, zur
Ruhe zu finden“, berichtet Heidi Del
Valle. Therapiedecken können eine
Hilfe sein bei Unruhezuständen und
ADHS, auch bei Entwicklungs- und
Integrationsstörungen werden sie
eingesetzt.

Eine Hängematte im Freien könnte
den Kleinen zudem Raum für Ruhe
bieten. „Gleichzeitig wird ein Ort ge-
schaffen, an dem sich Kleingruppen
für Rollenspiele oder auch einfach
mal zum Ratschen zurückziehen kön-
nen“, erklärt Heidi Del Valle. Die Hän-
gematte könnte darüber hinaus bei
Therapien und als Ort fürs Lesetrai-
ning zum Einsatz kommen.

■ Aus der Aichacher Stiftung „Bürger
helfen Bürgern“ kommt jeder Euro bei
den Bedürftigen an, denn die AICH-
ACHER ZEITUNG übernimmt die Ver-
waltungskosten. Spenden tragen auch
über die Weihnachtsaktion hinaus da-
zu bei, dass das ganze Jahr über be-
dürftige Menschen durch die Bürger-
stiftung unterstützt werden können.
Weitere Informationen gibt es online
unter buergerstiftung- aichach.de.
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